
1. BAHNHOF
2. DICKER TURM
Ältestes Stadttor (1240), später Lochgefängnis. In den 
Gebäudekomplex des Augustinerklosters integriert.
3. KLOSTERKIRCHE DES AUGUSTINERKLOSTERS
Errichtet 1752 - 1759 an der Stelle einer Kirche des 12./13. 
Jhs., herrlicher Rokokobau mit aufwendigen Stukkaturen, 
prächtiger Kanzel, sehenswerten Deckengemälden und 
Altarbildern. Nebenan die Alte Aula des ehem. Gymnasiums 
von 1692 mit außergewöhnlicher Stuckdecke. Heute 
Festsaal der Stadt, nicht regulär zugänglich.
4. JULIUSSPITAL
Gegründet 1280 als Alten- und Siechenheim. 1616 
Neuorganisation und Neubau durch den Würzburger 
Fürstbischof Julius Echter. Heute Seniorenheim.
5. EHEMALIGE KELTERHALLE
Bis 1349 stand hier die Synagoge der Münnerstädter Juden, 
nach deren Vertreibung erstes Rathaus der Stadt. Mitte des 
16. Jh. Umbau als Keltergebäude, später Bierkeller, des 
Augustinerklosters.
6.DEUTSCHORDENSSCHLOSS  	  
MIT TOURISTEN-INFORMATION
Seit etwa 1250 Kommende des Deutschen Ordens.
Bestehende Anlage weitgehend aus dem 17.–18. Jh. 
Innenhof mit Kastenerker (1621) und Treppenturm mit 
prunkvollem Portal (1611). Im Innenhof gelegentlich 
Konzerte, Theater, Feste.
Im Schloss das Henneberg-Museum der Stadt Münner-
stadt: über 1100 qm moderne Präsentation zur 
Geschichte und Kultur von Stadt und Region, wechselnde 
Sonderausstellungen, regelmäßige Ausstellungen zeit-
genössischer Kunst. Neben dem Deutschordensschloss 
ehemalige Kommendemühle und Gesindehäuser. 
7. STADTPFARRKICHE ST. MARIA MAGDALENA
Baubeginn 12./13. Jh., davon noch erhalten Westportal 
im Erdgeschoss des Westturmes. Kapelle mit Ölberg (um 
1430), gotischer Chor mit prächtigen Glasfenstern (um 
1420), Magdalenenaltar von Tilman Riemenschneider 
(1490/92, erster Großalter des Würzburger Künstlers, 
1978/81 rekonstruiert), vier Tafelgemälde von Veit Stoß 
(1504, Kilianslegende), Zunftstangen des 16.-18. Jh., 
weitere bedeutende Bildwerke und Grabmale. Umbau des 
Langhauses durch Julius Echter zwischen 1608 und 1612 
(Grisaille-Malereien ud Orgelempore). 

8. HENNEBERGER HOF
Wohnhaus des hennebergischen Amtsmannes mit 
Henneberger Wappen über dem Tor und große 
Zehntscheune mit neu gestalteter Durchfahrt. Nach 
Übernahme der Stadtherrschaft durch die Würzburger 
Bischöfe Pfarrhof und von 1660 bis 1689 Sitz des 
Gymnasiums.
9. JÖRGENTOR
Erbaut um 1250, Fachwerkobergeschoss Ende 15. 
Jh., Vortor mit eingemauerten Steinkugeln von 1595, 
Tormadonnen von 1380. In der Grünanlage zwischen 
Talbach und Stadtmauer Reste eines Geschützturmes. An 
der Stadtmauer alter Pulverturm, jetzt Wohnhaus.
10. ZEHNTSCHEUNE DER WÜRZBURGER BISCHÖFE
Prächtiger Treppengiebel, errichtet 1648-1699 mit den 
Steinen der Talburg der Henneberger Grafen, die ab 1100 auf 
dem künstlichen Hügel stand, heute Feuerwehrgerätehaus, 
städtische Musikschule, Stadtarchiv.
11. HEIMATSPIELHAUS
Prominentes Fachwerkhaus am städtischen Anger, älteste 
Teile aus dem  14. Jh., Fassade von 1573, 1801 umgestaltet. 
Dient jährlich (Ende August / Anfang September) als 
Kulisse für das historische Volksschauspiel: „Die Schutzfrau 
von Münnerstadt“. Dieses stellt die wunderbare Rettung 
der Stadt vor den Schweden im Jahre 1641 dar (ca. 250 
Mitwirkende, historische Kostüme).
12. RATHAUS
Stattlicher Fachwerkbau am Marktplatz. Errichtet um 
1469, früher im Erdgeschoss offene Markthalle, 1820 
unter Rückbau eines weiteren Obergeschosses umfassend 
saniert.
13. EHEMALIGES LANDGERICHT
Ab 1588 Sitz des Amtsmannes des Bischofs von Würzburg, 
1744/48 in barockem Stil neu gebaut (Balthasar Neumann), 
bis 1973 Sitz des Amtsgerichts.
14. OBERES TOR
Mit über 36 m Höhe höchstes Stadttor Unterfrankens, 
erbaut Mitte des 13. Jhs., im Obergeschoss (um 1570 
aufgesetzt, Renaissancegiebel) früher Türmerwohnung, 
Tormadonnen um 1380.

Stadtplan
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1 	 BAHNHOF

2	 DICKER TURM

3 	 AUGUSTINERKLOSTER MIT KLOSTERKIRCHE

4 	 JULIUSSPITAL

5 	 EHEMALIGE KELTERHALLE

6 	 DEUTSCHORDENSSCHLOSS MIT 
   	 TOURISTEN-INFORMATION UND 
   	 HENNEBERGMUSEUM

7 	 STADTPFARRKICHE ST. MARIA MAGDALENA

8 	 HENNEBERGER HOF

9 	 JÖRGENTOR

10 	 ZEHNTSCHEUNE

11 	 HEIMATSPIELHAUS

12 	 RATHAUS

13 	 EHEMALIGES LANDGERICHT

14 	 OBERES TOR

15 	 ZUR TALKIRCHE

16 	 ZUR MEHRZWECKHALLE

münnerstadt
entdecken

Touristen-Information Münnerstadt
Deutschherrnstraße 18 | 97702 Münnerstadt

Tel.: 09733 787 482 | Mail: info@muennerstadt.de
www.muennerstadt.de


